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St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 24 der Schweizer Frauen-Zeitung, is. w isss.

griefhiifïnt brr lifhktion.

ftr. ft. 3.-£S. in 3f&« êenbung

ift mit ferjlidjïtein £anfe ber @r$oIung§6e»

bürftigen Permitted werben.

gr. fïï. Mv ßütifter Beitrag für
bie Seibenbe wirb tjerjlid) üerbanft.

5di. ÏÔDÏÏen Sie un§ Mffe Polte

Ibreffe mitteilen, bamit Sie pripate 2Int»

Worten entgegennehmen tonnen.

ftugcnanitffeilt« offcitbc. 2öir finb fo

jefjr mit îtrbeit überhäuft, bot e§ un§ beim
heften SBiÜen nic^t mögüdj ift, fjoifle SraSen

non einem Stage auf eilte beftimmte ©tunbe

ju beantworten. 3öir ^offen, baff bie 6nt-
täuidjung 3f)nen nicht aüju jetpnergiet) ge=

wefen fei. 2Ba§ M)re geftettte Stage anbe=

langt, fo fieißt e'n ©prüdjttort : 2öa§ fein

muß, fdjicft fith wohl, unb: Sie ©pen werben
im Rimmel gefdjloffen. (Sin DJÎann, ber ein

fOiäbdjen ernjitxdj liebt unb ?,ur ©he begehrt,

wirb auch unter ben fchwierigften SSerbjältniffen

Littel unb ÜÖege finben, fid) feiner 5Iu§er*

wählten ju erklären, ohne bat baë ffliäbdjen

bem 33etreffenben in gefuchter üEßeife entgegen»

tommt. Sie ïocfjter foil aber au et) ni(ht stlb=

neigung heucheln, ba wo fie Hebt unb gerne

geliebt fein möchte. Sieë auf bie Sänge ju
tfjun, ift aber auch lantn möglich unb nod)

gilt in folgen [yäüen baë QBort: An ben

Slugen liegt ba§ §erj ; unb bieJlugen mußt

Su fe'hen, wiüft bie Stäbchen -tu perjtetjen,

werben b'rum in ©rnft unb speperj. C§ gib

jwar immer illiänner, bie bewußt unb unbewußt

baS §erj in empfinbfamer Tftäbdjen lugen
locfen; benen woßl -Dlanifie gefällt, bie aber

nie unb nirgenbs? ben üftuif) finben, ftep yeft

ju binben; wo bie SBebenfen ftetê größer finb,

als el bie ireibenbe ßrnft ber Siebe ift; bie

poflfommene (Sngef fuchen unb überall man»

gelhafte unb fd)Wad)e Dienjdjcn finben. Sa
jofl ba§ 93iäbrf)en [id) hüten unb foil feine
©efüfffe nicht nlfpt üerrätherifd) in ben Ulugen

fich fpiegeln laffen. Sa§ ungeftüme, treibenbe,
alle §inbertiiffe überwinbenbc (Slement joü auef)

auf beut ©ebiete ber Stehe ber DJtann fein.

Inserate.
Jedem Aubk'iujii-Äijogvjji'ou ainü tur oeidsuitigo
Mittlieilung der Adresse gelalligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleklie Taxe sofort befördert.

Stelle-Gesuch.
Eine junge, gebildete Tochter, bewandert

im Lingeriefach, wünscht eine Stelle
in einem Cüetfiiserie-Gtesclläft ZU
übernehmen, sei es als Directrice des Ateliers,
welchen Posten sie auch jetzt versieht,
oder als Gehülfin im Laden. Referenzen
stehen zur Verfügung. [2928

Gefl. Offerten unter Nr. 2923 befördert
die Espedition dieses Blattes.

Stelle-Gesuch.
Eine junge Tochter (Waise), welche die

Damenschneidern gründlich erlernt hat,
sucht Stellung bei einer Herrschaft. Sie

würde gerne die Bedienung einer einzelnen

Dame oder eine Stelle im Auslände
übernehmen. Eintritt nach Beliehen.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes. [2997

Stelle-Gesuch.
2920] Ein bestempfohlenes Frauenzimmer,
23 Jahre alt, die seit Jahren ein kleineres
Modengeschäft mit Erfolg betrieben bat,
wünscht Stellung in einem ähnlichen
Geschäft der französischen Schweiz, um die
Sprache zu erlernen. Sie beansprucht
finden Anfang kein Salair. Eintritt könnte
Mitte August oder noch früher geschehen.

Gefl. Offerten sub Chiffre 2920 befördert
das Offerten-Bureau der „Schw. Frauen-
Zeitung", Katharinengasse 10, St. Gallen.

2910] In einem Gasthofe im Toggenburg
ist für ein braves, in den Hausgeschäften
tüchtiges und williges DlBUStmüclchön
Stelle offen. Lohn per Monat Fr. 20.
Eintritt auf Mitte Juni.

Köcliinstelle-Gesuch.
2909] Ein Mädchen, welches das Kochen
erlernt, wünscht Stelle in einem feinen
Herrschaftshaus od. einer kleinen Pension.

Eintritt auf 1. Juli. Zeugnisse stehen zu
Diensten.

Adresse ertheilt die Exped. d. Bl.

2917] Eine ältere Tochter, deutsch und
französisch sprechend, sollte der Gesundheit

wegen ihren Beruf als Schneiderin

aufgeben und wünscht nun dringend, sich

anderwärts zu plaziren. Am liebsten wäre

ihr eine Stelle als Haushälterin zu altern
Leuten oder in ein kleineres Ladengeschäft.

Gefl. Offerten unter Chiffre E H 2917

befördert die Expedition.

Oesiiclit.
In ein grösseres Weisswaarengeschäft

der Ostschweiz werden noch einige Lelii-
töchter aufgenommen. Familiäre Behandlung.

Günstige Bedingungen. [2898
Offerten unter Chiffre F 32a Z nehmen

entgegen Haasenstein & Vogler, Frauenfeld,

g^deutsches Fräulein, 25 Jahre alt,
-L' welche sehr gut französisch spricht,
musikalisch und in Handarbeiten und dei

Haushaltung bewandert ist, sucht auf
September oder Oktober eine dauernde

Stelle, am liebsten in einem Laden. Gefl.

Offerten unter Chiffre A S 2908 au die

Exped. d. BL [2908

i;
2906] Eine zuverlässige Haushälterin,
gesetzteren Alters, aus guter Familie, die im
Stande ist, ein gutgeordnetes Hauswesen

mit Umsicht und Sachkenntnis an Stelle
der Hausfrau zu führen, sowie eine gute,
feine Küche zu besorgen, wünscht Stelle
in dieser Eigenschaft, sei es in einer
Familie, oder zu einem Herrn oder einer
Dame bessern Standes. Vorzügliche Zeugnisse

bisheriger Thätigkeit, Charakter und
Treue. Offerten mit Chiffre H T 2-906

befördert die Exped. d. Bl.

In eine vornehme Familie im Auslande
wird eine gut erzogene, junge Tochter,
französischer Zunge, gesucht, zur
Beaufsichtigung der Dienstboten u. Mithülfe in
Besorgung des Hauswesens. Die Gesuchte
soll eine Vertrauensperson sein, der auch
die selbständige Instandhaltung d.Wäsche-
vorräthe anvertraut werden kann.

Für eine praktisch und wohlerzogene
Tochter aus guter Familie, die sich auf
eigene Füsse stellen will, eine passende
Gelegenheit, in geachteter, schöner
Stellung' ihre Fähigkeiten zu verwertben und
sich einen, ihre Bildung fördernden,
angenehmen Wirkungskreis zu schaffen.

Offerten von guten Empfehlungen
begleitet befördert die Exped. der „Schw.
Frauen-Zeitung". [2926

Oesucht.
Eine treue, fleissige Magd, welche die

Hausgeschäfte versteht und selbstständig
kochen kann, findet eine gute Stelle bei
entsprechendem Lohne. [2859

Gefl. Offerten an die Exped. d. Blattes.

2927] Bei Unterzeichneter könnten einige
rechtschaffene, junge Mädchen das

Weissnälien
unter günstigen Bedingungen gründlich
erlernen. Kost und Logis im Hause.

(H1097G) Fran Rotacll in Lichtensteig.

Stelle-Gesuch.
2928] Ein ordentliches Mädchen, das

glätten kann, wünscht bei einer kleinern
Familie sich im Kochen und in den

Hausgeschäften noch besser auszubilden. Gute

Behandlung erwünscht. Offerten unter
Chiffre H 1096 G an Haasensteiii Sc Vogler
in St. Gallen.

Eine kräftige, gutgewachsene Tochter

(21. Altersjahr) wünscht als Volon-
tairin in einem geachteten Privatbause
einzutreten, wo ihr Gelegenheit geboten
wäre, an der Hand einer tüchtigen Hausfrau

die häuslichen Arbeiten vollständig
zu erlernen. Lohnansprüche ganz
bescheiden. Selbständiges Arbeiten in jeder
Branche erwünscht. — Offerten unter
Chiffre H1095 G an Haasenstein Sc Vogler
in St. Gallen. [2929

(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20
per Elle oder Fr. 1. 95 per Meter
bis Fr. 3. 75 per Meter in einzelnen
Roben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei ins Haus [2835

Qettinger & Cie., Centralbof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

2848] Eine junge Tochter, die im Nähen
und Glätten nicht unbewandert ist, sucht
eine Stelle zu Kindern. Ueber ihr
letztjähriges Wirken als Kindergärtnerin
stehen Zeugnisse zu Diensten.

Adresse bei der Exped. d. Bl.

2883] Eine gut erzogene junge Tochter
sucht Stelle als Bonne zu grösseren
Kindern. Sie kann in der französischen
Sprache und in Musik Unterricht ertheilen
und ist in der feineren Küche erfahren.
Sie ist auch befähiget, Stelle als

Reisebegleitern! oder Gesellschafterin
anzunehmen. Beste Empfehlungen stehen der
Gesnchstellerin zur Seite. Gefällige
Anmeldungen befördert das Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-Zeitung",
Katharinengasse 10, St. Gallen.

2878] Ein deutsches Mädchen, 20 Jahre
alt. protestantisch, sucht sich als
Zimmermädchen in der Schweiz oder im
Auslande zu plaziren. Würde auch zu 1—2
Kindern gehen. Eintritt sofort. Gefällige
Offerten zu richten an die Exped. d. Bl.
unter Chiffre 0 E 2878.

Gesucht nach Chur.
Ein junges, treues, reinliches Mädchen

wird auf den Sommer in eine kleine
Haushaltung gesucht. Dasselbe sollte womöglich

schon etwas kochen können und die

Hausgeschäfte verstehen. Gute Behandlung."

Lohn monatlich Fr. 25.

Offerten unter Chiffre 2886 befördert
die Expe'd. d. Bl. [2886

2874] Ein treues, sittsames Mädchen,
„elehcs sich willig jeder Arbeit unterziehen

würde, auch Liebe zu Kindern hat
und im Flicken etwas bewandert ist, findet
bei guter Behandlung u. entsprechendem
Lohn sofort Stelle. Gute Gelegenheit,
von der Hausfrau selbst das Kochen zu
erlernen. Anmeldungen nebst Zeugnissen
oder Empfehlungen unter Chiffre A M 2874
befördert die Expedition der „Schweizer
Frauen-Zeitung".

Gerippte Strümpfe
ohne Naht, in ihrer Form sehr
praktisch, mit Beigarnen in Fersen und Zehenstück

verstärkt, wie bei Handarbeit,
liefert auf Bestellung in allen Grössen

Louise Schällibaum-Gachnang,
2913] Wattwil (Toggenburg).

|S genügt nicht, den

fl

überall erwähnen zu hören. Man muss
ihn selbst kosten, um seine ausgezeichneten

Eigenschaften schätzen zu lernen
und mit Sachkenntnis darüber urtheilen
zu können. (H1836 J)

Angenehmer Aufenthalt
für eine kleinere Familie oder auch einzelne
erholungsbedürftige Personen in Rappers-
vril, Städtchen in schönster und gesundester

Lage am romantischen Zürich see. Nahe
Spaziergänge. Seebäder. Pension und Zimmer

per Tag Fr. 3. — bis Fr. 3. 50.
Gefl. Offerten an die Expedition der

„Schweizer Frauen-Zeitung". [2915

SOOLBAD LEINFELDEN
HOTEL ENGEL

Neyeste Einrichtungen
-Omnibus 7-

f ; —v --c— ; ;>
* HOERTLZ- BÜßGl.

Luftkurort Splügen,
-1460 m über Meer,

an dem Vereinigungspunkte der
alt-berühmten Bergpässe Splügen und Bern-
hardin gelegen. Mildes Alpenklima und
Tannenwälder. Im

Bodeohau
komfortable Einrichtung, vorzügliche
Küche, Bäder, Telegraph, Post, Führer
und Fuhrwerke.

Touristenstation und behaglicher
Aufenthalt für Blutarme, Lungenkranke,
Skrophulöse, Nervöse, Djspeptische.

Arzt im Orte. Auskunft beim Inhaber
2900] "Walter AVmsler.

Gesucht:
2875] Ein tüchtiges, zuverlässiges Kinds-
mädchen zu einem jährigen Kinde.
Dasselbe soll den Zimmerdienst gründlich
verstehen, waschen und bügeln können
und sehr gute Empfehlungen über
mehrjährige Dienstzeit besitzen. Monatslohn
Fr. 20—25. Eintritt Anfang oder Mitte
Juli. Offerten unter Chiffre EL 2875
befördert die Exped. d. Bl.

Erholungsbedürftige
(Kinder oder erwachsene Personen) finden
gute Aufnahme in einem Privathause in
Churwalden bei Chur. Pensionspreis Fr. 3

bis Fr. 4. [2925
Anmeldungen baldmöglichst unter

Adresse N. Y. Z. poste restante Chur.

Erholungsbedürftige
finden in einem Privathause bei Teufen
freundliche Aufnahme bei billigen Preisen.
Sonnige Zimmer, schöne Fernsicht.

Es empfiehlt sich ergebenst [2902

J. Rechsteiner-Bruderer,
Dorf Teufen, A .-Rh.

Gestickte Gardinen,

Bandes & Entredenx,
vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) L. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen. (H771G)

Lauterbrunnen-Wengen.
(Berner Oberland.)

Hotel Staub "bach
in Lauterbrunnen,

in reizender Lage gegenüber dem
weltberühmten Wasserfall, und Pension
Mittaghorn in Wengen mit voller Aussicht
auf die Gletscherwelt, seit Jahren bekannt
durch gute Verpflegung bei billigsten
Preisen, empfehlen sich für die laufende
Saison bestens [2869

Familie von AI Im en.

Handstickerei
auf Lingerie-Artikel u. A.besorgt bestens
und billigst (bei ganzen Aussteuern mit
Rabatt) und liefert Musterdessins mit
Preisnotirungen C. Egli, Commissions-
und Zeichnerbureau, Herisau. [2919

2853] Sperlings schwarze Wäsche-Farbe
per Flacon à Fr. 1. 25; auch Wäsche-
Stempel bei

Liebi & Cie., Thun.

[2510

8t. <zàu. àW0M-Làss6 W. 34 äß? 8ààr 13. ài 188S.

Srieskasien der Uedakiion.

Fr. A. Z.-W. m S. Ihre Sendung
ist mit herzlichstein Danke der Erholungsbedürftigen

vermittelt worden.

Fr. M. Z.S. Ihr gütiger Beitrag für
die Leidende wird herzlich verdankt.

K. Sch. Wollen Sie^uns Ihre volle

Adresse mittheilen, damit Sie private
Antworten entgegennehmen können.

Mngcnanttllcittwoll'cnde. Wir sind so

sehr mit Arbeit überhäuft, daß es uns beim

besten Willen nicht möglich ist, heikle Fragen
von einem Tage auf eine bestimmte Stunde

zu beantworten. Wir hoffen, daß die

Enttäuschung Ihnen nicht allzu schmerzlich

gewesen sei. Was Ihre gestellte Frage
anbelangt, so heißt ein Sprüchwort: Was sein

muß, schickt sich wohl, und: Die Ehen werden
im Himmel geschlossen. Ein Mann, der ein

Mädchen ernstlich liebt und zur Ehe begehrt,

wird auch unter den schwierigsten Verhältnissen

Mittel und Wege finden, sich seiner
Auserwählten zu erklären, ohne daß das Mädchen

dem Betreffenden in gesuchter Weise entgegenkommt.

Die Tochter soll aber auch nicht

Abneigung heucheln, da wo sie liebt und gerne

geliebt sein möchte. Dies auf die Länge zu

thun, ist aber auch kaum möglich uird noch

gilt in solchen Fällen das Wort: Fn den

Äugen liegt das Herz; und die Augen mupt

Du sehen, willst die Mädcheip-xu verstehen,

werben d'rum in Ernst und scherz. Es gib

zwar immer Männer, die bewußt und unbewußt

das Herz in empfindsamer Mädchen Augen

locken; denen wohl Manche gefällt, die aber

nie und nirgends den Muth finden, pch fest

zu binden; wo die Bedenken stets größer sind,

als es die treibende Kraft der Liebe ist; die

vollkommene Engel suchen und überall
mangelhaste und schwache Menschen finden. Da
soll das Mädchen sich hüten und soll seine

Gefühle nicht allzu verrätherisch in den Augen
sich spiegeln lassen. Das ungestüme, treibende,
alle Hindernisse überwindende Element soll auch

auf dem Gebiete der Liebe der Mann sein.

Inssraà

Inns fnnge, gebildete Boebter, bswan-
dert im Brngeriekaeb, wünsebt eins Stelle
in einem oiiemiskiNk-Okselläkt mr über-
nebmen, sei ss als Direetrics des Ateliers,
wslebsn Boston sis aueb sstxt versiebt,
oder als Oebülffn im Baden. Bskerenxsn
sieben xnr Verfügung. (2923

Oekl. Otkerten unterXr. 2923 befördert
die Expedition dieses Blattes.

Stells-Kssuok.
Bine sungs Boebter (Waise), welebs die

vamensellueddei'öi gründlieb erlernt bat,
snebt Stellung bei einer Derrsebakt. Lie

würde gerne die Bedienung einer einzelnen

Dame oder eins Stelle im Auslands
übernelrmen. Bintritt naeb Belieben.

Adresse xn ertrugen bei der Expedition
dieses Blattes. (2907

Ltelle-Ossneb.
2920) Bin bestempkeblenesBraususiiumsr,
23 dabre alt, die seit dalrren ein kleineres
Nodkllgesebäkt mit Brkolg betrieben bat,
wünsebt Stellung in einem äbnliebsn Os-
sobäkt der kranxösiscben Sebwsix, um die
Lpraebe xu erlernen. Sie beanspruebt kür
den Anfang kein Lalalr. Bintritt könnte
Bitte Xngnst oder noob krüber gesebeben.

Oekl. Offerten sub Obiffre 2322 befördert
das Vffsrtsu-Bursuu der ,8ebw. Brauen-
Leitung«, Xatbarinengasse 10, Lt. Oallsn.

2910) In einem Sustboks im loggsàrg
ist für ein braves, in den Bansgesebäktsn
tüebti^xz und williges
Ltelle okfsn. Bobn per Bonat Br. 20. Bin-
tritt auk Bitte duni.

Xvvlrinstelle (kesuelr.
2909) Bin Klâàcbsu, welobes das Xoeben
erlernt, wünsebt Stelle in einem keinen
Rerrsebaktsbans od. einer kleinen Bension.

Billtritt auk 1. duli. Beugnisse sieben xn
Diensten.

Adresse ertbsilt dis Bxped. d. Bl.

2917) Bins ältere Boebter, deutseb und
kranxösiseb spreebsnd, sollte der gesund-
belt wegen ibren Beruf als Lebneiderin

aufgeben und wünsebt nun dringend, siolr

anderwärts xn plaxirsn. Xrn liebsten wäre

ibr eine Stelle als Xausbältsriu xu ältern
Beuten oder in sin Kleineres Badengesebätt.

Oekl. Offerten unter Obiffre B X 2317

befördert die Bxpsdition.

In ein grösseres Weisswaarengssebäkt

der Ostsebwsix werden noeb einige Bebi»
ti.ellter- aufgenommen. Bamiliäre Bebaud-

lung. Oünstige Lsdlngnngem (2898

Offerten unter Obiffre B 32» ^ nebmen

sntge°-sn llaasensiein à Vogler, küaueirkeld,

gÄ^Äsutsoliss Bräulsiu, 25 dabrs alt,
B, rrelcbe sebr gut kranxösiseb spriebt,
niusikaliseb und in Handarbeiten und der

Bausbaltung bewandert ist, suebt auk

September oder Oktober eine dauernde

Stelle, am liebsten in einem Baden. Oekl.

Offerten nnter Obiffre ^ 2 2222 au die

Bxped. d. Lb (2908

2906) Bins xuvsrlässigs Hausliältsrlll, ge-
sstxtersn Dltsrs, aus guter Bamilis, die im
Stande ist, sin gutgeordnetes Hauswesen

mit Bmsiebt und Laebksnntniss an Steile
der Danskran xu kübren, sowie eins Ante,
keine Xüebs xu besorgen, wünsebt Stelle
in dieser Bigsnsebakt, sei es in einer
Bamiiis, oder xn einem Herrn oder einer
Dame bessern Standes. Vorxügliebs 2ieug-
nisss bisberiger Bbatigkeit, Obarakter und
Brene. Offerten mit Obiffre X 2322 be-

fördert die Bxped. d. Bl.

In eins vornsbms Bamilis im Auslands
wird eine gut erxogene, sunge Bvoliter,
franxösiseber ikiunAe, Aesuebt, ^nr Beank-
siobtiAunA der Dienstboten u. Nitbülke in
lZesorAnnA des Hauswesens. Die Oesuebts
soli sine Vertrausnsperson sein, der aueb
die selbständige Instandbaltung d.^Väsebs-
vorrätbe anvertraut werden kaun.

Bür eins xraktiseb und wobler^ogens
I'oobter ans guter Bamilie, die sieb auk
eigens Busse stellen will, eins passende
Oelegenbelt, in gsacbteter, sobünsi- Stel-
lung^ ibre Bäkigkeitsn 7N verwsrtbsn und
sieb einen, ibre Bildung fördernden, an-
gsnebmen IVirkungskreis xu sobaffen.

Offerten von guten Bmpkeblungen be-

gleitet befördert die Bxped. der „Lebw.
Brauen-2isitung". f2926

Bins treue, ffsissige ÄTs.Kä, welebs die
Bausgesebäkte versiebt und selbstständig
koeben kann, ündst eins gute Stelle bei
öntspreebendern Bobne. f2859

Oeff. Offerten an die Bxped. d. Blattes.

2927) Bei Bntsrxeiebnstsr könnten sinigs
rsobtssbakksns, gungs Nädebsn das

ià
unter günstigen Bedingungen gründliob
erlernen. Xost und Bogis im Banse.

(BI0970) Brun lîàeX in kiebtensleig.

8tâ-0esneli.
2928) Bin ordentiiebes Ms-äolasii, das

glätten kann, wünsebt bei einer kleinern
Bamilie sieb im Xoobsn und in den Bans-

gesebäkten noeb besser auszubilden. Onts

Lebandinng erwünsebt. Offerten unter
Obiffre X 1232 S an Xaassnskà à Vogler
in 2t. 2-allsm

Bins kräftige, gutgewaebssne locbier

(21. Xlterssabr) wünsebt als Volon-
tairiv in einem geaebtsten Brivatbause
sinxntretsn, we ibr Oelegenbeit geboten
wäre, an der Band einer tüebtigen Baus-
krau die bäuslieben Arbeiten vollständig
xu erlernen. Bobnansprnebs gaux bs-

sebsiden. Selbständiges Arbeiten in sedsr
Branebe erwünsebt. — Offerten unter
Obiffre X1235 S an Haassnstsiv Ä Vogler
in 2t. kallem l2929

(A-ararrtirt reine Wolle) à. ?r. 1. 20
per Llls oàsr Br. 1. 95 per Netsr
lois?r. 3. 75 per Nstsr in einzelnen
Robsn^ sowie An,n2sn 8tüeXsn^ vsr-
senàen portofrei ins Hans (2835

geîiingLi' 6c Lie., Lentiâok,

B. S. Unster-Oolleetionen bereitwilligst.

2818) Bine sungs loobter, die im Bâben
und Blätten niebt unbewandert ist, snebt
eine Stelle xu Bindern. Beber ibr lstxt-
säbriges "Wirken uls Xindsrgärtnsrin
stöben Zeugnisse xu Diensten.

Adresse bei der Bxped. d. Ll.

2883) Bine gut erxogene snnge loobtsr
snebt Stelle als LouZie xu grösseren
Xindsrn. Sie kann in der kranxösiseben

Lpraebe und in Älnsik Bntsrriebt ertbeilen
und ist in der feineren Xüebs erkabren.
Sie ist aueb bekäbiget, Stelle als Iteise-
beglsiterin oder Oesellsebafterln anxu-
nebmen. Beste Bmpksblungsn sieben der
Ossuebstsllsrin xur Seite. Oskällige Xn-
Meldungen befördert das 2iksrtêQ-Lurss.ll
der ^Lebwsixer Branen-^eituug", Xatba-
rinengasss 10, St. Oallen.

2878) Bin dsutsebss Nädeben, 20 dabre
alt. protestantiseb, snebt sieb als Nmmsr-
mävlobsn in der Lebweix oder im Xns-
lande xn plaxiren. Würde aueb xu 1—2

Xindern gellen. Blntrrtt sofort. Oekällrge
Offerten mr riebtsn an die Bxped. d. Bl.
unter Obiffre 2 X 2272.

Kssuàt uacb. 2bur.
Bin sunges, treues, reinliebes Nââoli'sn

wird ant den Sommer in eine kleine Bans-

baitnng gssuebt. Dasselbe sollte womög-
lieb sebon etwas koeben können und die

Bausgesebäkte versieben. Onte Bsband-

lung. Bobn monatllelr Br. 25.

Offerten nnter Obiffre 2222 befördert
die Bxped. d. Lk (2886

2874) Bin treues, sittsames Uädoböll,
..elebes sieb willig seder Arbeit unter-
xisüen würde, aueb Diebe xu Xindern bat
und im Blicken etwas bewandert ist, ffndst
bei guter Bsbandlung u. entsprsebendsm
Bobn sofort Stelle. Oute Oelegenbeit,
von der Bausfrau selbst das Xoeben xu
erlernen, àmeldnngen nebst Zeugnissen
oder Bmpkeblnngen unter Obiffre ^,U2274
befördert die Bxxsdition der „Sebwelxer
Brauen-^situng".

oXQS Xaàt, in ibrer Borm sebr prak-
tiseb, mit Lsigarnen in Bersen nnd Beben-
stüek verstärkt, wie bei Bandarbeit,
liefert auk Bestellung in allen Orössen

i-vkà 8etigllîb3Um-L2à3ng,
2913) WàtwU (Beggsnburg).

>s niât, den

s!

überall srwäbnsn xn börsn. Nan muss
ibn selbst kosten, nm seine ausgsxeieb-
neten Bigensebaktsn sebätxon xu lernen
und mit Laebksnntniss darüber nrtbeilen
xn können. (B1836 d)

iìiigtiitlimei' liifflllliitlt
kür eins kleinere Bamilis oder aueb sinxslne
erbolungsbedürktigsBersonen in Bappvrs-
w!I, Ltädtebsn in scbövstsr und gesunde-
stsr Bags am romantiseb en Büriobses. Babe
Spaxiergängs. Seebäder. Bension nnd Bim-
mer per Bag Br. 3. — bis Br. 3. 50.

Oekl. Offerten an die Bxpsdition der
„Sebweixer Brausn-Beitnng". (2915

800lMV
ttoicl. MLBB

-- ì î-offwV'UV 0'' l'à-îlieues ^ i n oicìi t u nye n

0mnib >-
k z —w — ./ -

Luftkurort 2xlügm.
>1460 m über Nssr,

an dem Vereinigungspnnkts der altbs-
rnbmtsn Bergpässe Splügen nnd Bern-
bardin gelegen. Bildes ^lpenklima nnd
Bannenwälder. Im

MààMR
Komfortable Binrlebtung, vorxügliebe
Xüebe, Bäder, Bslegrapb, Best, Bübrer
und Bubrwerke.

I'ourlsten-Station und bebaglicber ^uk-
entbalt kür Blutarme, Bungenkranke,
Lkropbulöss, Bervöss, D^spsptisebe.

Ikrxt im Orte. Auskunft beim Inbabsr
2900) "W"

Oesnobt:
2875) Bin tüebtiges, xnveriässiges Xiuàs-
mädoksn xn einem säbrigen Xinde. Das-
selbe sell den Bimmerdienst gründlieb
versieben, wasebsn nnd bügeln können
und sebr gute Bmpkeblnngen über mebr-
säbrigg Dlenstxelt besitxen. Nonatslobn
Br. 20—25. Blntritt Anfang oder Bitte
duli. Offerten nnter Obiffre X D 2275 be-
fördert die Bxped. d. Bl.

ürkvluugobsdürktigs
(Xinder oder erwaebsene Bersonen) finden
gute àknabme in einem Brivatbause in
Olmi'wâkn bei Obnr. Bensionsprsis Br. 3

bis Br. 4. (2925
Anmeldungen baldmögliebst unter Dd-

resse X. X. X. poste restaute Obur.

àlwIiiilKchhâiirktiM
ündsn in einem Brivatbauss bei Bsuksn
freundiiebs Xnknabme bei billigen Brsisen.
Sonnige Bimrner, seböne Bsrusiebt.

Bs empffsblt sieb ergsbenst (2902

fêeeliLielnel'-ôl'Uljel'el',
Dork lenken, X.-Xb,

Keckckte l)iii <liii0u,

kilmlW H kàà,
vom billigsten bis xnm feinsten Oenrs,
ausseblisssliob inländisebss Babrikat, lie-
fert in vorxüglieber, meistens selbst kabri-
xirter Waare, und bemustert ank Verlangen
(B823 0) l.. àimann,
2696) Lt. Bsonbardsstr. 18, 8t. Oàn. (B7710)

tg-iitirdiiiiiiivii-UeuKeii.
(Lkl-nsi- Odec-lckkkä.)

Hoìôl Ltaii'b'bZ.Lli
Bl IjAB.tSI'dl'I.IIlIISBk,

in rsixender Bage gegenüber dem weit-
berükmten Wasserkall, und Bsusiou Bit-
tagboru in WeuZsn mit voller Xussiebt
ant die Oletsebsrwelt, seit dabrsn bekannt
dnreb gute Verpüegung bei billigsten
Brsisen, empkebisn sieb kür die laufende
Saison bestens (2869

ZlÄklnMe VVB

RanàstiâLiei
ank Hiugêriê-àtikêl n. X. besorgt bestens
und billigst (bei ganxen àssteusrn mit
Xabatt) und liefert Nnsterdessins mit
Brsisnotirnngen L. üKli, Oemmissions-
und Beiebnerbnrsau, Berlsau. (2919

2853) Lxsàgs soli-ivar^s Wäsolis-Barbs
per Blaeon à Br. 1. 25; aneb Wäoobs-
Ltsmxsl bei

l-ieizi 6c Lis., Ikiun.

(2510

>



St, Gallen. „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," VII, Jatrgang,

JBS
k Silberne Medaille Frankfurt a. M. — Diplom Bern. — Diplom Zürich.

N Joachim Bischoff, Brühlgasse, Eckhaus H

flj «54- ra-a 11 H,St. <3-a,llen.
empfiehlt sein

grosses Sclmliwaaren-Lager
^ in spitzen, halbspitzen und breiten Formen, sowie in allen Absatz-Dimensionen, mit frischer Waare

komplet assortir!.

Spezialität in allen Neuestes in

zu gefälliger Beachtung. Dasselbe ist in groben lind feinen Schuhwaaren in jeder Länge und Breite, y

jii diicu m Nur Solides in den bekannten Jlj
J feinen Herren-Schuhen, Dameii-Schuhen&-Stiefeln ^e8WTeni U
"j Oräonnaiiz-MiMr-ScMliwerlt. auch zu mässigen. Preisen. lLinQ6r~feCHElll6H.

H] Grösstes Lager in billigen Schuhwaaren besserer Qualitäten. "
Weitaus billigste Preise! Bekannte Solidität der Waaren! M

Muster-Sendungen werden gerne gemacht, man wolle die ungefähre Höhe des Preises angeben, INJ
pjl den das Gewünschte haben darf. [2809 P*
[HJ Bestellungen auf Mass, sowie Reparaturen werden elegant und schnell ausgeführt.-J

2916]

Fichus, Châles, Rotondes,
Echarpes, Cravattes, Volants

en blanc, ivoire, crème, écru et noir.
Reiche Auswahl. — Massige Preise.

Auswählendungeii prompt und franko.

J. Spoerri
liai

Zürich.

Corsets.
Pariser und selbstverfertigte. Neuester
Schnitt nach Mass. Auswahlsendungen
stehen zu Diensten.

Mme. Prêtât,
2912] Hottingerstrasse 26, Zürich.

Pariser Brautkränze
Brautschleier

in feinster und grösster Auswahl von
Fr. 2. 50 bis Fr. 40 empfiehlt [2911

Phil. Liebernagel,
Modenhandlung in Basel.
Grosse Auswahl

— Sommerpantoffeln z
mit Schniirsohlen von 80 Ct. bis Fr. 2. 50,
sehr angenehm und solid ; werden immer

mehr verlangt.
Wäscheseile tu

von Aloë- und Maniliahanf, sehr dauerhaft,
50 bis 70 m lang von Fr. 3. bis Fr. 8

per Stück.

Thür-vorlagen
in verschiedenen Grössen von Cocos- und

Manillaseil. (H2118Z)
Schwanimsohlen zum Einlegen,

kühlend und angenehm im Sommer.

Turngeräthe & Schaukeln,
zzz IPliants.

^isclierei-wÄ.rti3s:el.
Spezial-Preiscourant verlangen.

D. Denzler, Sonnenquai 12.
2796] Filiale: Rennweg 58, Zürich.

Feinsten
Mocca-Kaffee
2822] von ausgezeichnetem
wohlschmeckendem Aroma verkauft en
détail per Pfund à Fr. 1. 60, bei 10 Pfund
nur Fr. 1, 50 per Pfund

G. Winterhalter,
-Nr. 5 Multergasse Nr. 5

St. Gallen.
En gros et en détail. — Wiederverkäufer

erhalten entsprechenden Rabatt.

J^feotlbsBad =-
(Appenzell Inner-Rhoden)

Bad- und Molkenkur-Anstalt.
Eröffnung mit 1. Juni.

Postverbindung mit jedem Zug der Stunde entfernten Eisenbahnstation
Urnäch, Linie Winkeln-Herisau-Urnäsch. Telephon im Hause.

Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren und
zwar in allen Fällen, in denen überhaupt eisenhaltige Mineralwasser indicirt sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige
chronische Rheumatismen aller Art.

Aeusserst milde Lage, frische, reine Alpenluft, Molken, Kuh- und Ziegenmilch
aus eigener Alp. Dampf- und Douchenbäder, schattige Promenaden. Kurarzt:
Dr. Germann in Urnäsch.

Auf Verlangen wird der Prospekt sammt Preis-Courant franco zugesandt. —
Sorgfältige Bedienung u. möglichst billige Preise zusichernd, empfiehlt sich ergebenst
28191 M. Zimmermann-Ginür.

Felsenegg 910 m über Meer Schönfels

Luftkurort auf dem Zugerberg (Scliweiz).
2830] Ruhiger, angenehmer Aufenthaltsort. Prachtvolle Waldungen. Spaziergänge.

Aussichtspunkte. Arzt, Bäder, Milch und Molken. Eisenbahnstation
Zug. Telegraph etc. Prospekte und nähere Auskunft über die Kuranstalten
ertheilen bereitwilligst: (M 909 Z)

IF Li r Felsenegg : IF Li r Schönfels:
J. P. Weiss, Propr. J. M. Bodemer.

I

II

Louis Bentz in Basel.
2895] Reelle Versandtstation für direkt
importirte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme : (H 2310 Q)

garantirt
reinschmeckend,

à 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per 1/3 Kilo.

chinesischer, neuester

Ernte,
Pecco Flowers à Fr. 8. —, Souchong à

Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 3. 50 per ]/s Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

Tla.ee,

Zahlreiche Zeugnisse von
Doktoren u. Privaten bestätigen, dass

z;Hühneraugen :zz
Hornhaut, Schwielen, Warzen

durch blossesUeberpinseln mit der
^V<*etiiie ym

des Apothekers W. Wankmiller sicher,
schmerzlos und ohne ätzende Wirkung
abfallen.

Erhältlich à Schachtel Fr. 1. 50 Cts.
bei J> C. Geeser - Schmid, Handlung in
Brüggen; Engel- und Löyenapotheke in
Rorschach, A. Vfartenweiier, Apotheker
in St. Gallen. (Mà917M) [2789

Garantirt wascliäclite Sommerstoffe

80 cm. breit, Zebra, Sumatra, Ser-
gette Mousseline Laine und Voile
imprimé à 50 Cts. per Elle oder
85 Cts. per Meter bis Fr. 2. 95 per
Meter versenden portofrei ins Haus

Oettinger & Co., Centralbof,
SS-CLricli.. [2834

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

Soiiinieraufeiitlialt
in Churwalden.

Eine, event, zwei möblirte Wohnungen,
gewünschten Falles auch einzelne Zimmer
mit allem Zubehör in freundlichster Lage
des Kurortes, sind an honette Leute zu
vermiethen. [2899

Anfragen an Martin Marx, Chur-
walden. (H 403 Ch)

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

2771J Grosse Auswahl in

praktischen Kochherden,
inländischen u.
amerikanischen Fabrikates,

für Holz- oder
Steinkohlenfeuerung
mit den passenden
Kochgeschirren, hei

0. Lauterburg,
Marktgasse 50, Bern.

Stets reich assortirtes Lager in

Parise) • Trauerhüten,
Cappottes und rund, à Fr. 4 bis Fr. 20.

Crepes, Grenadine, schwarze Rüschen.

Spezialität: Trauerbouqnets etc.
Perl- und Porzellankränze,

Grab andenken. Sterbekleider & Sargkissen
empfiehlt zu billigsten Preisen [2918

A. Schneider-Prétat, Blumenfabrik

Engros. Rindermarkt 14, Zürich. Détail.

I IDIE BESTE

CHPCOLADE

A.MAESTRAN I

BgaHijl
in- Ii ScMellsclirei

Heim*. Koch's Sclireibseliu e,

W. Weiss,
Zürich 7 Trittligasse 7 Zürich

Die solide Grundlage und \Y irksamkeit
meiner Methode ermöglicht es Jedermann,
eine regellose Handschritt in eine
angenehme Schrift umzugestalten.

Probeschriften stehen zur Verfügung.
— Kurse für Damen separat. —
Besondere Kurse für Schulpflichtige.

Honorar für Deutsch- und Latein-
Schrift nebst Ziffern Fr. 30. [2922

oft miGscIt tiff
sammt Ziffern in 5 Lektionen Fr. 15.

A> Men, ,M bMei Blolx îàn ilMWii InzeMe, velciie is tie Mi à MmM MdiiUii." VII, MUT

KiàlM Alt)àijle t'ilìiilikui't A. Al. — vi^Ioni llorii. — vjjjlom M'ià

sîj 'IttUi Inin lîi^i lioll'. Li'àlM86) Lààusst
A «Ü4- .k

klllptlelllt sà

8kIliiIlffll!ti'tll5!lKti'
^ Û1 3pit76ll, dàid8pit761l Ullä breiteil dorweil, 80lvie ill lllleil V.b8gt7-Oiwell8Ì0il6il, Illit friàer "fVaare

Complet g.330rtirt.

8p67iiìlitîìt ill glleil ?>6ue8t68 ill

7ll s'àIIÌA6l- LeaebtliilZ'. Vg88elbe Ì8t ill Zrodsn unà fsiusn Làbv7ÂÂrsn ill ^eäer Oäu^e Ullä Breite, 'à»'

,11 ,111V.. "III' VI'IV III Xin' >,,!il!vv ill .1,11 dsIìaniNen n
^ ieinsn «si ren-8o>lul,en, v«il-8eI»lIlAllî!-8tiàIii ^
>l« IlriliiiNN'Milàr'LeMvNlc, ->à r,eise«, Kiucler-dvllulleil, ,n,

Grösstes baZsr ill dilliZsn Lcdtldvlaarsn dssssrsr Qualitäten.

^ Weitaus dilligste dreiss! lîàaimte Loliàitât àsr Waaren! à-,

l^i NlI8t6l'-86llällll0'6ll lVSl'äöll A61'Il6 Z'6III geilt, Illllll W0Ü6 älS UUAefgbre fäöll6 äe8 ?1'6Ì3e3 UUAebeil, i^l
MM äeil àll8 9i6lvüil3ebte iiabeil àl'k. f2899 MU

^ Beitel! uil^eil ilnk Uîì«8, 80l?Ì6 Bepiliiltuleil lVSl'äell eleAgllt llllä
3eillle1^îlU8AôfûbrB^

^

2916)

?ìàu8) (?dâ1k8, Notviìàes,
Bàrpss, 8rg.va.tt68, Volants

M diane, ivoiee, eeßme, eei'u et noie.
Iî.eioîie áus^akl. — NIs-ssiAS Vreise.

iìn^viìlil^ttillittKeii pi'Wlpt mu! fi'.äillid.

5. Lxoà
M

Mrià
0«rWvt«.

pariser und seldstverkerti^te. blsnester
8ednitt naed lllass. ^uswadlsenàunAen
stsden ?n Oiensten.

Nme. ?ràt,
2912^ diottin^erstrasss 26. 2üriod.

lìiZklî ki-sutlo-ânie
LvalitisLtilsisr

in ksinster nnà srösster àsvalll von
?r. 2. 52 dis ?r. 42 empdsdlt P2911

?dil. I-iebeenagei,
Aloàendanàlnv^ in LassI.
(Arosss àsws.d1

m Ko»»»»^»«ix»^»»»Bo5k<sIi» m
mit 8cdnürsodlen von 89 8t. dis dr. 2. 59,
ssdr an^snsdm nnà solid; werden immer

insdr vorlnnAt.
^Väsokeseils

von àloë- nuâ IVInnillsdsnf, sodr àiiiUerdiìtt,
59 dis 79 in InnA von ?r. 3. dis ?r. 8

per Ltiielc.
VI»»» v<»i lî^Avi»

in vorsedioàsnen Grossen von Oocos- nnä
IVIânîllazeil. (H2118?)

8eUlViìmm80lll6n XUIN ûiiìl^en,
kildlenà nnà anAensdin irn Somnior.

l ullil^ei'ätllk 8eli!lulle1il,
nmn

8xs^ig.1-?roÌ8oonrg.nt vorlanASN.
it). ^2.

2796^ ?ilià: ItonnvoA 58, Xiiriek.

Nooea-ILa.5566
2822^ von ausAS2isi«zI»rlstoim voàl-
svdllioolcsiiâeiu àonis. verdankt su
ctstail per ?tnnà à ?r. I. Cll, dei 19?knnà
nur ?r. I. 52 per ?knnâ

k. Mlàdâl-,
Isi'. 3 UnItsrANsss i^r. 5

St. Vallsv.
Ln ssros et en âêtail. — ^Vieàerver-

dânksr erdalten entspreedenàen Radatt.

UNàiSààNÂ
<^xxsv2sU Innsr-ààsn)

Laâ- unà N0llL6àur-à3taIt.
HrötknunA mit 1. ^unî.

?0StvsrdillâunI mit ieäem ?IuA äer V2 Ltnnàe entkernten Lisendadnstation
Ilrlläcd, d>inis ^Vindeln-Lsrisan-Hrnäsed. ?s1êpdoil im Hanse.

^asssr stard sissndaltlA, eignet sied àader vor?üAÜed ^n "drinddnren nnà
?>var in allen ?ällen, in clsnen ndsrdaupt eissndaltiAe Ninerallvasser inàieirt sinà.

Ois Bâcler sinà àured viele BrkadrunAen derìidmt, desonàers knr dartnäediAS
edronìseds Itdsninatisinsn aller ^rt.

^snsserst milàe Ba^e. kriseds. reins L.lpsn1ukt, Nolìceu, Xnd- nnà ^isASnmiled
ans eigener ^,lp. Danlpk» nnà Donedsndâàsr, sedatti^s Bromenaàen. Xnrar?t:
Dr. Sermanil in Brnäsed.

L,nk Verlangen virà àer Brospedt sammt Breis-8ourant kranoo xn^esanàt. —
8or^kaltÌA6 Leàiennn^ n. mö^liodst dilliAS Breise ^usiedernà, smpkledlt sied er^edenst
2819Ü M.

kàW 910 r» üd6r Dl66r àilkis
Iniktdiirort auk àem Xiitzei dei li ILcUeil),

2339Ì Rndisssr, an»enedmer àksntdaltsort. Braedtvolls ^ValàunAen. 8pa?ier-
AänAe. ^.nssiedtspundte. à?t, Bâàer, Äliled nnà Nolden. Bisendadnstation
^n^. lele^rapd etc. Brospedte nnà naders ^.nsdnnkt iider àie Luranstalten
ertdeilen dsreitcvilliAst: (àl 999 A)

sis s lasA-Z-1 1^-0.1- !3c?1a.ÖiQ.FsIs -
»5. ^eiss, Oiopi. ^5. NI. LoàSnier.

I

II

Bonis Bentx in Basel.
2395^ Reelle Versanàtstation knr àiredt
importirte Brimavaare verssnàet in Bost-
(lolli dis 5 Xilo drntto, k?ando Ae^en
àednadme : (B 2319 (j)

Karantirt rein-
sedmeedenà,

à 99 (Its., Br. 1.- 1. 29, 1. 59, 1. 69
nnà 1. 89 per '/s Kilo.

edinesiseder, neuester

Brnts,
Bocco Blvlvers à Br. 8. —, 8onedon^ à
Br. 6. —, 5. — nnà 4. —, Bon^o à Br.
4. 59, Imperial à ?r. 3. 59 per Kilo.
Lei grösseren Quantitäten extra Radatt.

^adlreiede ^sn^nisss von Ood-
toren n. Brivaten destätiAen, âass

Büdner auKen i^n
Sornds-ut, Sodwtslov, Vts.r2SQ

ànrcddlossssBederpinseln mitàer

àes ^potdeders ^ÄllltMillsr sioder,
sedmer^los nnà olme átxenàs IVirdnn?
adtällsn.

Brdältlied à 3edaedtsl Br. 1. 59 (Its.
dei B ^ôêLS? - 3lldiilià,, BanàlnnA in
Kruggen: BllZsI- nnà Bövsilaxotdsds in
korset^aed, l^artellvreiier, ^potdeder
in 8t. Lallen. (U à917U) ^27s9

v^eNedlk 8li«kk8llissö
89 eill. dl'öit, ^kdra, 8lllllgtra, 861-
Akttö N0li33e1ill6 Baille unä Voile
ililprilllä à 59 Ct«. per läls oäer
85 0t8. per Äletsr dl3 I"r. 2. 95 per
Nàr völ'36llä6il portofrei iil8 Ogn3

Vettingei- 6e Lo., 06ià1Il05,
^2834

B. 8. Nuster-dolleetionen dereitivilliKst.

ài»Ml>k»tI>M
iu Lîliui'wa.IàSii.

2lns, event. 2lvsi inödlirts V^ednunZen,
Asivnnsedten dalles aued eiv2Slns 2llNNlsr
mit allem ^ndedör in krennàliclister Ba^e
àes Kurortes, sinà an donstte Bents 2U
vsrinistdeQ. ^2899

^nkra»sn an dlartw Alarx, vdur-
naiaoo. su 4i)Z eti)

0S000I^

SII0N^.RI) Z

(8III88L)

kl-0886 ^U8W3d> ill

pi.lli!i8eli«ii k«elilieià>,
inlânàisodsilu.ains-
àanisedsn Idadri-
Idatss, knr BoO- oàer
8teiudod1er!kensrnnA
mit àsn passeilàen
Koed^esediri en. dei

fi. làllà'IllIl'K,
lVlardt^asse 59, Kern.

8tets reied assortirtes Ba?er in

se) ' 7")
dappottes nnà rnnà, à dr. 4 dis dr. 29.

(l'9>l5i, lìikiûnliiir, s I'll Nil r/, r lîiisrlll».
8p07illlitilt: '5diìu<>i'>><>u<tlivt8 etc.

?edl- uncj f'ol'ieüankk'änie,
fil iillitldltllltll. iàl'I»tlâr!,Iei' ^ ^!ilil2!ìi^di
smpkledlt z:n dilliAsten Breissn f2918

A. Ledneilied-Pdetat,
dngros. Rinàsrmardt 14, ^üi'ied. kêtail.

» >

Luocoiâc

II!- Râ 8àkIU!lI'ôÌ
Ilèiiir. Ii«à>'8 .^lireil'ûàln e,

W. Weiss.

Sûrià 7 IVittlisttssö 7 Llürieli
Ois solide (IrunàlaAS nnà ^ irdsamdeit

meinerNstdoàs ermoAliedt es ^sàsrmauu,
eine regellose Banàsedritt in eine an^e-
nedme 8elirikt um^nAestalten.

Brodesedrikten sieden ?nr VsrküAUNA.
— Xnrss kür Oawsv separat. —
Besondere Kurse kür 8odulptlicdtÌAe.

Honorar kür Oentsed- und Batsin-
8edrikt nedst Ässern dr. 39. f2922

sammt Ässern in 5 Bsdtionen dr. 15.



„Den taten Erfolg hallen iiejenigen Inserate, teiche in äie Haut ter Frauenwelt gelangen."

Meisterschwamlen am Hallwylersee.

2901] Meine neu eingerichtete Badanstalt, verbunden mit Pension, ist nunmehr

wieder eröffnet. Pensionspreis 3 Fr. 50 Cts. per lag.^ Bäder m egri

Freundliche Zimmer mit Aussicht auf das ganze Seegelanae.

Prospekte stehen zu Diensten.
Es empfiehlt sich dem geehrten Publikum bestens.

Frau R. Siegrist und Tochter.

Ä, Luftkurort Herrgottswald.
Am Fussed. Pilatus

S50 m. ü. M.

Eröffnet mit 1. Juni.
2870] Mildes Klima, geschützte Lage,

s'Lt »fi desiivér
sieht auf See und Gebnge. leiepnoi •

fMao- 894 ZI
Preise. - Hoc,,achtungsvollst empBehlt s.ch ^ ^

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich — Zeltweg 5.

T> •
'

• a. Tt'nvcp« den 29. Juni d. J. Die geehrten Töchter sind
frenrnl^w n

d?e Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen. Nähere Auskunft
ertheflt

bereitwiUigst die Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden

(OF18159) lOutu Engelberger-Meyer.
Ve>>>>03-G>3->03-G>0-0-0£>>>>>>3->f
§ Bad zum Schwanen \
G) STlederteufen, Kt. Appenzell. Ô

0 — Fo stVerbindung mit Teufen -Iderisau. *
6 2844] Eisenhaltige Quelle, von bestrenomttiirten Aerzten anerkannt gegen V
A Rheumatismus, Nervenleiden und Schwächezuständen. (J)

a Empfiehlt sich bestens Der Besitzer: KI. Widmer. rt

Toggenburg (Schweiz) Wildhaus. Kanton St. Gallen

Klimatischer Luftkurort.
3680' ü. M., am Fusse des Säntis.

Gasthof z. Kirschen.
Angenehmer Sommeraufenthalt mit reiner Alpenluft; für Touristen,

Gesellschaften geeignete Ruhestation, 4 Stunden vom Säntis. Post und Telegraph nebenan.
Badeeinrichtungen mit Douclien im Hause. Eigene Fuhrwerke nach den
Bahnstationen Haag, Buchs, Ebnat. Zuverlässige Bergführer. Billigste Pensionspreise.

Prompte Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens
2905] A. Walt.

Luftkurort Rigiklösterli.

Kanton Graubiinden 1102 m über MeerFlims
Hôtel und Pension zur Post

(vorm. Pension Brun).
2924] Umgebaut und neu eingerichtet. Schattige, aussichtsreiche Terrasse. In
prachtvoller Lage, 15 Minuten von den Waldhäusern. Spaziergänge und
Bergtouren. Post- und Telegraphenbureau im Hause.

Täglich zweimalige Postverbindung von und nach Cliur und Oberalp,
Lukmanierroute. Privatwagen. — Civile Preise und aufmerksame Bedienung zusichernd,
empfiehlt sich achtungsvollst

Co Degiacomi, Eigenthümer,
vormals Hôtel Adler, Reichenau.

Bad Gutenburg.
% Stunde von der Eisenbahnstation Langenthal, Kanton Bern.

Täglich viermalige Fostverbindung.j
Altrenommirte Eisenquelle. Zweckmässige Einrichtungen zu Bädern,

Douclien und Schwitzkuren. Milch- und Molkenkuren, Soolbäder. Geschützte Lage.
Angenehme Anlagen und schöne Aussichtspunkte. Spaziergänge in Wäldern. —
Preise billig. [2858

Gute und freundliche Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

Wittwe König*.
Ich habe in zahlreichen Fällen von chronischem Rheumatismus (Gelenk- und

Muskel-Rheumatismus, Ischias u. s. w.) vorzügl. Heilwirkung der Gutenhurger-Quelle
beobachtet. Ebenso empfehlenswerth ist nach meinen Erfahrungen der Aufenthalt
in Gutenburg und der Gehrauch der dortigen Bäder bei allgemeinen Schwächezuständen

im Reconvaleseenzstadinm nach schweren Krankheiten, hei Bleichsucht
und Nervosität. (H 2188 Q)

Langenthal, im Mai 1885. Dr. Burkhalter.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

St. Galler Eiernudeln-Geschäft
St. Gro-llem..

Fabrikation durchaus garantirt reiner Eierfideli und -Nudeln. Franko-
Versandt gegen Nachnahme durch die ganze Schweiz in Kartons à 3 Kilo. —
Muster gratis und franko. — Ferner;

Fabrikation
von SpezialSorten feinster Konfekte, Trletschnitten, Zwieback etc. etc.
Spezialität in St. Galler Früchtenbrod, sowie St. Galler Honig- und
Gewürzlebkuchen. — Speziell für Familien passend zusammengestellte
Mustersortimente von Konfekten werden franko überallhin versandt gegen Einsendung
von 60 Cts. in Brief-Marken. (In vorstehenden Artikeln unübertroffen!) [2925

ZErste DPa-miliexireferenzezi-

Hôtel& PensionSonne. Q Hl, Kreuz im Entlebuch
2866] An der Bahnstation Arth-Rigi. Geschützte Lage. A on Tannenwald

umgeben. Milch- und Molkenkur. Badanstalt.
_

4

graph. Yon Aerzten bestens empfohlen. Pensionspreis o bis 6 Fr. mit
Zimmer. Restauration und Logis billig. Für Gesellschaften und Schulen

geeignete Lokalitäten und ermässigte Preise. — Empfiehlt sich bestens

Familie Schindler.

Aigle-les-Bains, Suisse
GRAND HOTEL.

Etablis s ement hydro-électrothérapique.
Pension de fr. (i à 10. — t2904

Mehlem, médecin. Chessex & Emery, propriétaires.

Luftkurort Clmrwaldeii
(Canton Graubiinden).

Pension Weiss Kreuz.
Renoyirtes Haus mit freundlichen, gut möhlirten Zimmern. In unmittelbarer

Nähe schöner, gios^ei lannenwaldungen. Auswahl in Spaziergängen. Kaum zwei
Stunden von der Bahnstation Chur entfernt. Massige Pensionspreise. T2921

Empfiehlt sich bestens Familie Aider.

Kanton Luzern.
Luftkurort, 3800 Fuss il. M., 3/4 Stunden

von der Station Schöpf he im.

_

In einer reizend schönen Lage, empfiehlt
sich dieser Kur- und Wallfahrtsort durch
seine ärztlich anerkannte gesunde Alpenluft,

umgeben von schattigen Tannenwäldern,

prachtvollen Spaziergängen,
unvergleichlich schöne Fernsicht, Mineralwasser,
sehr gutes Quellwasser, Bäder und Milch.

Auf Verlangen billiges Fuhrwerk ab
Station Schüpfheim. Prospekte gratis.

Eröffnet von Anfangs Juni bis Ende
September; im Juni und September
ermässigte Preise.

Höflichst empfiehlt sich [2854
Familie Renggli-Birrer.

1167 Meter über Meer.

NiederrickenbacL
Klimatischer Alpcnkurort

bei Stans, Unterwaiden.
Unvergleichlich schöne und äusserst

geschützte Lage inmitten der lieblich
grünen Alpenwelt. Von den ersten
medizinischen Autoritäten durch die
klimatischen Vorzüge bestens empfohlen.

— Sehr beliebter und heimeliger
Aufenthalt für ganze Familien wie für
einzelne Personen. Ebene, schattenreiche

und genussvolle Spaziergänge.
Prächtige Waldungen, grosser Naturpark.

Bäder, Milch- und Molkenkuren.
— Pensionspreis incl. Zimmer 4—6 Fr.
Prospekte gratis. Sich höflichst
empfehlend [2851

J. von Jenner-Meisel,
Eigenthümer.

Gesiriitshaare
zu entfernen, Poudre dépitatoire,
giftfrei, unschädlich. Einfach, verstärkt
und sehr stark. Wird geschickt in Doppelbrief

franko gegen Einsendung von Fr. 4
in Schweizer Briefmarken. [2914

RömhilcL in Thüringen. (M1023 Z)
Jos. Rottinanner, Apotheker.

Die billigsten

Vorhangstoffe
liefert [2841

in grösster Auswahl und jeder Breite die

Weisswaareiiliandliing'
F. Ruegg, Rapperswil.

.Mil WN NU tà SimiiiUii wkà veletö !» Sie UMll àUlMölld

HeiàmIiMllà »in kàjki'M.
29011 Neins neu eingeriàte Ladanstalt, verbunden mit Bension, ist nunmebr

nieder eröffnet. Bensionspreis 3 Br. 59 Lts. per lag.^ Bâdei in egri

Brsundliebe dimmer init Aussiebt auf das gan?e Sesgelande.

?rosi>àîs stsBsn 211 Diensten.
Bs emptleblt sieii dem geebrten Bublibum bestens.

ssl-au 8. Liegl-ist unc! loeniei-.

i-Muiî! «ei-i-gêvall!.
Imvmecl.l'îklllz

8ZS m. ii. A.

Drëiknst wit 1. ^uvi.
ê«»I «U« «w». l-x°. >>à

sient auf Lee nnà Lemige. reispnoi - sà--- 894 !6l

ILveliLeliule Ariii-HauL
5 XeltnvA ^ iâ — /eltn ex 5.

-O
' ^

^ sien 23. ài à. 5. vis geebrten vöebter sind

frenmN?" î^Lstbeiligung rscbt^eitig an^u?eigen. Lâbsre àànkt
ertbeiltÄ^fÄmgst dievnter.eiebnete, selbst aueli Brospebte be.ogen werden

w'v Lt'zli) I--»" > t

^ Lad 2Uiii Lebivanen z

l!» ^KSà»'tSTRLkII^ I^t. ^PP6N?611. ^
^ ^osìvSvìiiriâìiris' rriib ^csiulSiu - Ilsrisatu. v
à 28441 Lissubaltigs fusils, von bestrenommirten .beraten anerbannt gegen V
^ Bbsumatismus, Hêrvsnlêiàsu und 3cbn-âobô2Ustàà. ^
!î! vmpûeìiit sisìi bestens ver LôSÎtizei': H

loggenbui-g ^8e!iweii) lltlîlAUH. fanion 8î. Kaìlen

Xlilna.tiLeliei' I-uktkurort.
3689^ n. 21., am Busse des Lântis.

L?astl»ok 2. Rirsol»ei».
Vngenebmer Lommeraufentbalt mit reiner 2,lp6nlukt; für vouristen, Bssell-

scbakten geeignete Bubestation, 4 Ltnncisn vom Lântis. Bost und Lelegrapb nebenan.
Badeeinricbtungen mit voucben im Lause. vixens Bubrusibs nacb den Labn-
Stationen Haag, kecks, kbnaì. Zuverlässige Lergfübrer. killigsie Pensionspreise.

Bromxte Bedienung xusiebernd, empbsblt sieb bestens
29051

buktàorì lììAìblôLterli.

XM011 lrräiibMäöii il02 m über àr
^ôîkl unll Pension ?u>- poei

<^L>2'2N. ^622S2c>2Z
29241 Lmgebaut nnd neu eingsriebtet. Sebattigs, aussiebtsreiobs verrusse. In
praebtvoller Lage, 15 Ninuten von den Vvldbäusern. Lpa^ierZünAS und
Bergtouren. vost- und velegrapkenbureuu im Lause.

vüglieb 2veimsiige vostverbindung von und nucb dbur und vberalp, Vub-
munierroute. vrivutu agen. — Lüviie vreise und uutmerbsume Bedienung ^usiobernd,
empbeblt sieb uebtungsvollst

<n° DêZi^».<ZO»ììî, ^issrràiiirl.SZ?,
vormals Hôtel H.àier, ReivdsnAU.

lîui! (xutenduiK.
^ Zturiàs voir àsn LiSSirBalrirsbabrczrr Lairgsirblral, Lairborr Lsnir.

vâgliolr visniviQliZs LosbvsnBiiràirrrg.j
Altrsvow wirte üisevquelle, ^iveebmâssige Binricbtungen ?u Bädern,

voueben und Lebivit^buren. Älileb- und Nolbenburen, Loolbâder. Lesebàte Buge.
r2vgenebms Anlagen und scböne àssiebtspunbte. LpuLergângs in 8Vâ1dern. —
Brsise billig. ^2858

Lnte und Irenndliebe Bedienung ^usiebsrnd, emptieblt sieb bestens

leb bube in ?ublreieben Bällen von ebrvnisebeiu Kbkumati8mu8 (Lelenb- und
Älusböl-Bbeumutismus, Isebius u. s. ul.) vor^ügl. Leilrvirbung der Lutenburger-Quelle
beobaebtet. Bbenso empkeblens^vertb ist nueb meinen Brfubrungen der àtentbult
in Lutenburg und der Lsbruuob der dortigen Läder bei allgemeinen Lelnvâebe-
Zuständen im Beconvalescenxstadium naeb selnveren Ivranbbeiten, bei Llsiebsuobt
und Nervosität. (L 2188 W

Bangsntbal, im 2Iai 1885.

Spàczialltê âo Cîàooolat à la Noisette.

Lt. Akllsr Hiorii^âà-LísLcliàkt
Babribation durebaus ^arantirt reiner ûierSâsIL und -XuSsIn. Branbo-

2'ersandt gegen Laebnabme dureb dis gan^e Lebivei? in Xartons à 3 Xilo. —
àstsr gratis uuà kraào. — Berner:

von Sx»e2ialsorten feinster ^onkekte, ?r!etsolbn!tten, ^^viedaelr eto. etv.
Speàlitât in St. Sailer rriioirtendreâ, sov?ie St. (Salier HoniK- und
Lretvürsls'blcnodsn. — LpsLell tür Bamilien passend Zusammengestellte Nüster-
Sortiments von Ivonkebten werden Iraulto überallbin versandt gegen Binsendung
von 69 Bts. in Lrief-2Iarben. (I" vorstellenden Artikeln unübertrotten!) ^2925

SötslÄNonsio»Sowmv. ö ^ N Wàd
28661 à der Babnstation 2.rtk-Bigi. dssebütxts Bags. 2 on lannsn-
vvald umgeben. Nileb- und 2lolbenbur. Ladanstalt.

^

und lots-
grapb. Von ^er?ten bestens empfobleo. Bsnsiousprers s bis v Br. mit
2immer. Bestauratipn und Logis billig. Bür Bosellsebalten und Lebulen

geeignete Loyalitäten und ermässigts Breiss. Bmxbsblt sieb bestens

^â2222226 l30^1222eZ262^

8LLÎ8K6

Dtadliss 6iL6rit L^âro-êlsetrotlierapiciLS.
I>eii8!ivu <ìe fr. <> à 10. — ^904

Dr. vlelilem, màà. (Zdessex âi üvier^, xioplietaii-eL.

I^uLtkTir«»t OI»RIR ^alÂSIî
^fiìnioiì fstiìuBûnârii).

?vi»sîviì ^Vvîss ILrvHR2.
Beno>irtss Laus mit freundlieben, gut möblirten wimmern. In unmittelbarer

^äbe seböner, gio^ei lannenivaldungen. ^usivabl in 8pa?iergängen. Baum 7ivei
Stunden von der Babnstation Bbur entfernt. Nässigo Bensiousvreise. 12921

Bmpüedlt sieb bestens ^Ä222l1i6

Itinttoi» lâern.
l-ufikurort, 3800 5u88 U. IV!., ^ Liuncien

von äer 8wiion 8obüpfbeim.
In einer revend sobönsn Lage, empbeblt

sieb dieser Bur- und IVallfabrtsort dureb
seine ärstlieb anerkannte gesunde i2lpsn-
luft, umgeben von sebattigen Lannenu'äl-
dsrn, praebtvollen Lpa^iergängen, unver-
gleieblieb seböne Bernsicbt, ^lineralivasssr,
sebr gutes «Zuellivasser, Bäder und Nileb.

^.uf Verlangen billiges Bubrvverb ab
Station Lcbüpfbeim. Brospebte gratis.

BröBnet von Anfangs duni bis Bnds
September; im duni und September er-
mässigts Breise.

Lötliebst empbeblt sieb ^2854

?âi1Î6 RenKAli-Lirrer.

1167 2Ieter über Neer.

!?ieàêrricbeiibacb.
Xliiuîltàeller ^Miilíuroit

bei 8tans, llnterwalden.
Lnvergleieblieb seböne und äusserst

gssebüvte Lage inmitten der lieblieb
grünen ^lpenivslt. Von den ersten
medviniseben Autoritäten dureb die
blimatiseben Vorzüge bestens empfob-
lsn. — Sebr beliebter und beimeliger
^ukentbalt für gan?e Bamilien ivie für
einzelne Bersonen. Bbens, sebattsn-
reiebe und genussvolle LpaLergänge.
Bräebtige 2Valdungen, grosser Xatur-
xarb. Bäder, 2Iileb- und Nolbenburen.
— Bensionspreis inel. Zimmer 4—6 Br.
Brospsbte gratis. Lieb bötliebst em-
pkeblend ^2851

von leiìnei.Zlàei,
Bigentbümer.

^ôLÌclità^rs
?u entfernen, ?ouârs âeNiìs.toire,
giftfrei, unsebädlieb. Binfaeb, verstärbt
und sebr starb. Wird gesebielrt iu voppel-
brief franbo gegen Binsenduvg von Br. 4
in Sebrvever Briefmarben. ^2914

Ilömblld. in vbüringen. (211023^)
1v8. kottmauner, ^potbeber.

Die dilliKsten

VoànZ^otks
liefert ^2841

in grösster ^usivabl und ledsr Breite die

Uei8wààrWliM<IIiiiiA
B. Busgg, Bappsrsivil.



„Den taten Erfolg lata diejenigen Inserate, velche in die Hani iter Frauenwelt gelangen.1

Hôtel und Pension Hecht
Appenzell.

Dieses altrenommirte, komplet renovirte,
durch Neuhauten jeglichem Komfort der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Hôtel
empfiehlt sich den Tit. Touristen, Kuranten,
Hochzeiten, grösseren und kleineren
Gesellschaften angelegentlichst.

— Table d'hôte, Dîner à part. —
Civile Preise.

Grösste Lokalitäten Appenzells.
Achtungsvollst

Ed. Rechsteiner-Müller, Propr.
2827] Gasthof zum Hecht, Appenzell.

PQcmxxmxxtooooocmm
Nordostbatm- TTö^ol R ^t. Thurau.

Station -T3? Dampfbootstation

Ermatlngen. SchlOSS WollSbBrC). Ermatingen.
Prachtvolle geschützte Lage mit herrlicher Aussicht, WaldspaHergänge

in unmittelbarer Nähe des Etablissements, comfortable Einrichtung,
grosse Säle, vorzügliche Küche, feine und reelle Flasehen-, offene
Landweine, sowie Flaschenbiere, Bäder im Hause, Seebadaustalt Ermitingen,
15 Minuten, eigene Equipagen. Pensionspreis: 5, 6, 7 Fr. incl. Zimmer,
je nach Lage. Auf Verlangen Prospekte gratis. Bistens empfiehlt sich
2845] Der Eigenthümer: C. Bürgi-Ammaiin.

XX9OOOG0OOOCOCXXXXX»
Graubünden Alpenkurort Churwaklen.

Ot#l à,

1217 M. ü. M.

mit Dépendance Schweizerhaus. (H398aCh)
Gute Küche, schöne Zimmer, hillige Preise. Bäder in der Nähe. — Während,

der Monate Juni und September bedeutend ermässigte Preise. [2856
Es empfiehlt sich bestens Stephan Mettier.
>>>>>>>O>>O>Q-Q-e>O->>>3-»>>0
Die Bad- und Kuranstalt Riettal 1

A
bei Ennetbülil im Toggenburg,

zwei Stunden von der Station Ebnat-Kappel, ist eröffnet. Starke Schwefelquelle,

Milch und Molken, Dampf- und Wasserbäder. — Prospekte gratis.
Höfliebst empfehlend (OAL71) [2892

Der Besitzer: J. J. Scherrer.
IÖOÖOOOOGOG'OGOOOGÖOöOQQÖt

Hôtel & Kuranstalt
2730' ü. M. Weissbad. Kt. Appenzell I. Ith.

Post und Telegraph
im Haus.

Seit Mitte Mai wieder eröffnet, hält seine grossen, komfortabel eingerichteten
Lokalitäten den Tit. Touristen. Vereinen und Gesellschaften angelegentlichst
empfohlen. Für gute Küche, reelle Getränke, aufmerksame Bedienung zu billigsten
Preisen ist stets gesorgt. Hochachtungsvollst Die Direktion.
(H 1074 G) Grosse, gutbediente "Stallungen zur Verfügung. [2817

000000000000300000000000I
0 Mineralbad Andeer 1

(Kanton Graubünden).
lOOO Haleter -ü-Toer 2s/£eer. — Splii^enstrasse.

Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. [2829
Neu eingerichtete Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen.
Reizende Ausflüge und Waldpartien in der Nähe (Viamala, Roffla,

Piz Beverin etc.).
Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis inkl. Zimmer

5_7 Fr. - Kurarzt. Wittwe Fravi.
»OOOOOOOOOOOBOOOOOQQOOOO!

Vierwaldstättersee.

Hotel & Pension Scbloss Hertenstein.
Eröffnung- seit 15. März.

Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eineä grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.
Für Reconvalescenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen,

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
ßrosse Terrasse, Billard - Zimmer, Buderboote, Seebäder.

(Fast alle Zimmer heizbar.)
IDa,x3n.p£scl2.iffssta.tiorL: 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern ;

20 Minuten nach Weggis. [2647

J. Frei-Meyer.

Restauration & Pension zum KMerli,
Karrersholz (Steinach).

Eröffnung der Pension mit Montag den 1. Juni.
2868] Prachtvolle Lage, inmitten herrlicher Obstwaldung. Schöne Spaziergänge.
Milchkur. Aufmerksame Bedienung. Namentlich für Familien mit Kindern
vortrefflich geeignet. Pensionspreis dP/a—SFr.; mit Kindern bedeutende Ermässigung.

Freundlichem, vertrauensvollem Zuspruch halten sich höfliebst empfohlen
Gebrüder Blesi, Propr.

Bad Alliaz oberhalb

VIvis.
Wiedereröffnung 1£>. Juni.

2871] Schwefelhaltige Quellen; letzte Analyse 1882. Höhe 1051 Meter. Herrliche

Wälder und Wiesen. Aufmerksame Bedienung. Wiedererstellte Strasse.
Fahrgelegenheit von Montreux, Vivis und auf Verlangen vom Hôtel aus.
Herabgesetzte Preise. (H 2009 M)

Auskunft ertheilt Madame Heim, Directrice, in Alliaz sur Vevey.

1

[fBums-imiH

Wormann Söhne
Marktplatz St. Gallen Stadt schreib.

Spezialitäten in
Tricot-Taillen

sowie

Tricot -Kinderkleidcheti
in allen erdenklichen Farben und Grössen.
NB. Halbwollene und baumwollene Taillen

führen wir nicht. [2695
Nach Auswärts Auswahlsendungen bereit¬

willigst und franko.
Versandt nach der ganzen Schweiz.

Zürcher Sparherd-Fabrik
empfiehlt bestens ihre

«f. Müller, Ingenieur

Regulir-Spar-Kochherde
[2863

in geschmackvoller und sehr solider Ausführung, vom billigsten Modelle à Fr. 45
an bis zu dem reichsten Hotel-Herde. Vertretung und Lager bei

Steinlin^ zur Schlinge, St. Gallen.
Das unentbehrlichste Hausmittel

ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den

feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. In allen Schwächezuständen

ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung" der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich. Alt bewährt.
Auch den weniger Bemittelten zugänglich,
indem eine Flasche zu Fr. 2 b'a, mit Gebrauchsanweisung,

zu einer Kur von 4 Wochen
hinreicht. Aerztlich empfohlen.

Depots in den Apotheken: St. Gallen:
Rehsteiner; Korschach: Rothenhäusler; Fla-

Steina. Eh.: Guhl; Steckborn: Hartmann; Schaffhausen: Bodmer; Winter-
thnr: Gamper; Zürich: Locher; Stäfa: Nipkow; Wadensweil : Steinfels ;

Borgen: Blumer; Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs-und Greifen-Apotheke ; Bern:
Studer, Pulver, Rogg, Tanner, Pohl; Luzern: Weibel, Sidler, Suidter; Solothurn:
Pfähler; Ölten: Schmid; Biel: Stern; Lenzbnrg: Jahn; Zofingen: Ringier, und
in den meisten andern Apotheken der Schweiz, (H 1 Y) [2457

Vorhang-stoffe
eigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Banmann, Herisau.

Neuheit für den Sommer.
Heise-Staub-Mäntel für Damen

von imprägnirtem, wasserdichtem Stoffe, vollständig geruchlos, empfiehlt
allen Farben ^ Schweitzer, Chilien,
2894] Nouveautés- und Confections-Geschäft.

in

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

M dà xmix well SjOlliUll I»mb, miede ill Sie iiRii w krgllellveii eelMöll/

Hôiol HKnà?vi»sïo» Heoliì
Dieses altrenommirts, Komplet renovirts,

âurob Dsubanten isgliobsm Domkort àer
Dsnssit sntsxreebenà eingeriobtste Hôtel
empüsblt sieb Zen Dit. Douristen, Dnranten,
Doob^sitsn, grösseren unà kleineren Dsssll-
sobakten angelegsntliokst.

---- labls à'bots, Rînsr à xart.
Divìle Di vise.

Grösste Bokalitätsn ^,xpsn?slls.
L.ebtungsvollst

^ci. k?eeli8teînei'-IVIû!!6i', ?iM-.
2827^ Dastbok isum Deokt, ^xxêN2sI1.

AxxxxxxxxxxxOexxxxzexxxxx
MÎW ^^ ^ ^ vMMMà

LmäliWo. o8!lll)88 Vi(lls8d6!'g. Lmà^n.
Draobtvolle gssobüt^ts Bage mit berrliobsr Aussiebt, Walâspaâsr-

gänge in unmittelbarer Dabs àss Dtablisssmsnts, oomkoDabls Dmriobtung,
presse Läle, vor^ügliobe Düobs, teins unâ reelle Dias eben-, oDene Banà-
^eins, servie Dlasebenbisre, Lääer im Dause, Lesbaäanstalt Drmrtingsn,
15 Minuten, eigens D^uixagsn. Densions^rsis: 5, 6, 7 Dr. inol. Zimmer,
is naob Bags. ^.uk Verlangen Drosxekts gratis. Bestens emptleblt sieb
2845^1 Der IliZ-entdümer: Rnr^i-^inmnmi.

xxxxxxjvcxxxxxxxxxxÄ
Kraubûnà -ìlMiikuistlt i-Iiiiinâlàâi.

êàà â
1217 IV!. ü. IVi.

mît vspsnägnos 8oilW6î26rIiaU8. (D398aBb)
Buts Düebs, seböns dimmer, billige Drsiss. Lââsr iu àsr Dabs. — IVâbrsnâ

Zer Monats âuni unâ Leptembsr bzàsutencl srmässigts Drsiss. ^2856
Ds smxbeblt sieb bestens

vill I!lll>- »M üoll»tk>t kiâàl ê

dsi im ^0AA6lidur^,
2WSÌ Ltunâsn von Zer Ltation D bn at-Rappel, ist srökkast. Ltarks Lobwsksl-
cruelle, Milob unâ Molken, Dampk- unà IVasssrbâàer. — Drospskte gratis.

Döülobst empkeblenâ (D R B 71) ^2892
2)67- 2?6sià67-.- 2. -T'.

Ilàl ^XuiWütalt
2730' n. D. IVeissksâ. Xt. iìppM^tlì I. k!i.

Dost unà Delsgrapb
im Daus.

seit Mitte Nui wisâsr sröiknst, bält seine grossen, komfortabel slugerlobtstsn
Bokalitätsn àsn Dit. Douristsn, Vereinen unâ Dessllsebakten angslsgentliobst em-
pkoblen. Dür guts Mobs, rsslls Sôtrauks, aukmsrksams Lsàisnuug îiu billigsten
Drsissn ist stets gesorgt. Doobaobtungsvoìlst Dis Direktion.
lD 1074 D) Srosss, gutbsâisuts 'Stallungsu 2ur Verfügung. ^2817

OOO0OOOOO0OOZOOOOOOOOOOOI
^ Iûî»orAl1>z«.â àiìàeSr

ilvttnDoli <W^ l ììiicl).
H^LSìSZ7 -S.1SSZ7 H^SSZ7. —

Dissnbaltige D^pstbsrms tür Drust- unâ Uagsnkranke. ^2829
Den eingeriebtste Disenmoorbääsr bei Leb^vâebs^ustâllâôll.
DsDenàe àsllûge unâ IValâpartisn in àsr Däbs (Viamala, Dotâa,

Diêi Lsvsrin ete.).
Dost- unâ Delegraxbenbüreau im Dause. Densionsprsis inkl. dimmer5_,- -à IVàs Drnvi.

>oex)(X)cx)ex)ex)8(xx)Oe)o0Oooc)i
— Vierrvnlâstâttsrsee, —

IlSlsi à kSWid 8edl»sz llsrlttdlsà
^ I <> tl l I Rìl» IZi.

Din rubiger Vukentbaltsort tür Damilisn. Dtablissement ersten Ranges, mit allem
(lomtort àer Dsu?isit ausgestattet, inmitten eines grossen Darkss unâ unmittelbar

am Lee gelegen, àsgs^eiebnets Dension, Dr. 6, 7 unâ 8 per Dag inol. Zimmer.

Wr K6<;0nvitl68eàii im k'riûi.jà unä emMIàn.
tiöctiLt an^erielimer LolnmeraàntdÂlt.

^10886 ?6ira886. Làrâ - Ruâsrdoà. Lôôdàr.
sDast alle Zimmer bsiisbar.)

IO^2^^^SQì!.û^5ssis.ìZ.O!N.! 20 Minuten mit DamxtsebiS naob Du?srn;
20 Minuten naob IVeggis. 1^2647

kllàmti«» 1- k«j»i> ?!!»! ûlàrli,
I^ÄDrsrLllOl^ «Ltsàavb».

LiMliiillg' àer ?6U8Î0N Illlt Uoàtz' äöll 1. .Iiiiii.
2868^ Draebtvolle Dage, inmitten berrliober DbsDvalâung. Loböns Lpamsrgänge.
Milobkur. L.utM6rksame Dsâisnung. Damsntliob kür Damilien mit Dinâern vor-
tretbiob geeignet. Densionspreis 4^/s—5 Dr.; mit Dinâern beàsutsnàs Drmassigung.

Dreunâliobem, vertrauensvollem 2Ius^ruob balten sieb bötliobst emptoblsn
(Aedrûàer Llesi, Dioxi.

odöi'tbtli)

VîvZ«.
i^<1^ I'<>iìnìîiiîv>. .lììiii.

2871^ Lob^vetelbaltigs (Quellen; letzte àal/ss 1882. Döbe 1051 Meter. Derr-
liobe IVäläsr unâ wissen. Aufmerksame lZeclisnung. IVieàersrstellte Ltrasse.
Dakrgelegenboit von Montreux, Vivis unâ auk Verlangen vom DStel aus. Dsrab-
gesstDs Dreiso. ^ 29Y9

Auskunft ertbeilt Maclams Dsim, Direotrics, in Hâliaii g^r Vsvs^.

D

iàVil8-Az«^in

Hoi-msnn 8ölink
Nâplà 8ì. Stillt sàib.

S^S^iiAlitàtGri. in
D'rioob-Da.illsii

so^vis

Iricot -Nuâàlsiàibêu
in allen srclsnkliobsn Darbsn unâ SrLsssu.
DL. Dalb^vollsne unâ baumwollene Daiilen

kübrsn wir niobt. ^2695
Daob àZ'vârts àZ^Âblssnàgsu bereit-

villigst unâ kranke.
Vsrsauàl: uaoli àsr pausen Sc>Iiwsi2.

— Lxaàrà-I'àik
emxüsblt bestens ibre

«k. MMtSr, Ilt^6ni6ur

lìvAulii - 8par Xoàdvià
^2863

in gesobmaokvoller unà sebr soliàsr .^uskübrung, vom billigsten Moâslle à Dr. 45
an bis 2u âem reiobstsn Dotel-Dsràs. Vertretung unâ Rager bei

^ur 8Mm^6, Lt. Haàn.
Da« unvutdelìi'IieîiLte llausinittel

ist âer Hisoudittor von >loli. Alosi-
oag-QQ, ^.potbekor in Dangnau i. D. ^4us âen

toltnston ^.lpenkräutsrn âer Dmmentbaler-
berge bereitet. In s,1Ion Lobwäobe^ustänäsn
ungemsin stârkenà unà überbaupt ^ur
krisokunL' âer Dssunâbeit unà âss AUtoia
4llussebenZ uoilbortrollkllolr. ^lt bewäbrt.
L.uob âen vsulß-or Bemittelten sugällgliob,
inäsm eins Diasobs ^u Dr. 2'/-, mit Debrauobs-
anwsisung, ?u einer Lüur V0Q 4 ^VovdsQ
binreiobt. âsrstllol» ovaxtodloo.

Dépôts in âen ^xotbsksn: 8t. wallen:
Rebsteiner; Rorsàeib: Rotbenbäusler; Dia-

8tew a. Rb. : Dubl; 8tvekdorn: Dartmann; 8àtkîmn8vn: Boâmer; winter-
tànr: Damxer; Xürieb: Boober; 8täkn: Dipkow; ^VÄ<ltvll8>vviI: Lteinkels; Dor-
gvu: Blumer; Lâl: Lt. Dlisabetbsn-, Lt. âakobs-unà Drsiksn-^xotbeke; Lern:
Ltuâer, Dulver, Rogg, Danner, Dobl; Busivrn: IVsibel, Liàler, Luiàter; 8olvtbnrn:
Dkäbler; Oltvn: Lobmiâ; viel: Ltern; Bvuàrg: âabn; Xoüngvn: Ringlsr. unü
In äsn ineistvn nuâvrn L.pt>tàvkon <Ivr 8vli^và. ^D 1 V) Ì2457

— VDàs.»KsìoSv —
eigenes unà englisek fsbi'ilcs^ ereme uuà weiss in grösster àstvàl liefert
dilliAst àns kîîàeaux-Lesebâft von — Nüster krnnoo —
2590^ â lîiUMIiUIN, IIet'Ì8iìU.

^ ààit à äM 8011UD6D. ^
Reise 8àuh-Uàte1 Mr Dninen

von imMgnirtsm, >vasseràiebtsm Ltâ, vollstünäig gerneblos, empükblt

8« !,« « tt?â. «ît. «»U«n,
2894l Dlouvsnutàs- unâ ^onkscztions-c^ssoRätt.

in

vrnek àer N. kâllv'sàn Lààruàrei in 8t. 6àn.
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